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Chronique générale

Eléments du système politique

Elections

Elections communales complémentaires

Im August 2021 erlitt der Luganeser Stadtpräsident und ehemalige National- und
Tessiner Staatsrat Marco Borradori (TI, lega) überraschend einen Herzstillstand und
verstarb kurz darauf. Borradori galt laut Medienberichten als einer der beliebtesten
Politiker des Kantons und war nur wenige Monate zuvor mit dem besten Resultat aller
Kandidierenden erneut in den Stadtrat Luganos gewählt worden. 

Da die Exekutive in Lugano per Proporzverfahren gewählt wird, war keine Ersatzwahl für
Borradoris Nachfolge im Luganeser Stadtrat nötig. Stattdessen fiel der freigewordene
Regierungssitz dem nächsten Kandidaten auf der gemeinsamen Liste der Lega dei
Ticinesi und der SVP, auf der Borradori gewählt worden war, zu. Auf dieser Position
befand sich bei den letzten Wahlen Tiziano Galeazzi (TI, svp), der den Posten nach
kurzer Bedenkzeit annahm. Damit zog die SVP zum ersten Mal überhaupt in die
Luganeser Stadtregierung ein. Die Nachfolge Borradoris als Stadtpräsident trat Michele
Foletti (TI, lega) an. Foletti war bis vor Borradoris Tod Vize-Stadtpräsident gewesen und
hatte das Amt danach interimistisch übernommen. Er war der einzige Kandidat für den
Posten und wurde deshalb am 4. Oktober 2021 in stiller Wahl zum Stadtpräsidenten
gewählt. Die Regierung hatte jedoch in der neuen Zusammensetzung keinen guten Start.
Zuerst erzürnten sich Galeazzi und die SVP darüber, dass Galeazzi von den anderen
Stadträten und Stadträtinnen das Finanzdossier verwehrt wurde und er stattdessen mit
dem Amt für Beratung und Verwaltung Vorlieb nehmen musste. Und kurz darauf kam es
auch noch zu einem Streit zwischen der Lega und der FDP um den Posten des Vize-
Stadtpräsidenten. Lega-Vertreter Lorenzo Quadri (TI, lega) erhob Anspruch darauf, weil
er bei den letzten Wahlen von den amtierenden Stadträtinnen und Stadträten hinter
Foletti am zweitmeisten Stimmen geholt hatte. Die FDP machte derweil unter anderem
die Konkordanz geltend sowie den Fakt, dass sie im Gemeinderat, der städtischen
Legislative, seit den letzten Wahlen die stärkste Fraktion stellte. Mit Hilfe der Stimmen
von Parteikollegin Karin Valenzano Rossi (TI, fdp) sowie der SP-Vertreterin Cristina
Zanini Barzaghi (TI, sp) und dem kürzlich gewählten CVP-Vertreter Filippo Lombardi (TI,
cvp) wurde Roberto Badaracco (TI, fdp) von einer 4-zu-3-Mehrheit zum neuen Vize
gewählt. 1

ÉLECTIONS
DATE: 04.10.2021
ELIA HEER

1) AZ, Blick, 12.8.21; CdT, NZZ, 13.8.21; CdT, 31.8., 3.9., 4.9., 21.9., 8.10.21; NZZ, 16.10.21
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